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Kinder erkunden die Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg 
 

Im Rahmen des Sommerprogramms der Marktgemeinde Marktschellenberg durften am 19.08 2021 auf 

Initiative des Pfarrgemeinderates die Kinder die Pfarrkirche St. Nikolaus erkunden. 

Zusammen mit der Mesnerin Carmen Zauner und Pater Joseph wurden sie vor der Kirche empfangen und 

kurz über das Bauwerk informiert. 

Im Inneren durften die Kinder Vieles bestaunen! Das Taufbecken und die Osterkerze, ebenso 

Tabernakel, Altarraum und Sakristei. Die Kreuzwegstationen wurden bestaunt genau wie die Apostel am 

Chor. Wer wollte, durfte einmal kurz ins Ministranten Kleid schlüpfen! 

Ein Highlight war sicherlich die Besichtigung des Kirchturms! 

Abschließend durfte jedes Kind eine Kerze entzünden! Danach ging es weiter in den Pfarrhof, wo in der 

Kapelle gemeinsam das „Vaterunser“ gebetet wurde. 

Eine Stärkung durfte natürlich nicht fehlen, denn Leib und Seele gehören schließlich zusammen! So 

klang der interessante Nachmittag im Pfarrgarten aus! 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND            
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 

Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 

e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 

  

 

Termine für den Monat September 2021 
 

Die Neuausgaben der Zeitschrift „Engagiert“ liegt weiterhin zur Abholung für alle Personen (auch 

Nichtmitglieder) in der Pfarrkirche bereit. 
 

Dienstag, 14. September 2021 

Jahreshauptversammlung mit vorheriger Messfeier um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche. Anschließend findet 

die Versammlung im Pfarrhof statt. Voraussetzung ist allerdings, dass die Corona-Pandemie-

Entwicklung das Vorhaben zulässt. Aufgrund der Hygieneregeln ist es erforderlich, sich bis 

spätestens 10.09.2021 bei Frau Barbara Heger (Tel. 871) anzumelden, um die Platzverfügbarkeit zu 

regeln 
 

Vorschau für den Monat Oktober 2021 
 

Dienstag, 12. Oktober 2021 

Nach dem Abendgottesdienst um ca. 19.15 Uhr ist ein Gesprächsabend mit Frau Birgit Hauber im 

Pfarrsaal Marktschellenberg geplant. 

 

Kräuterbüscherl zum „Hoh‘ Frautag“ vom Katholischen Frauenbund 

Seit Jahren schon zur Tradition geworden ist der Brauch, zum „Hoh‘ Frautag“ (Maria-Himmelfahrt) 

Büscherl aus Heil-Kräutern zu binden und diese vor der Festmesse an die Gläubigen abzugeben. Die 

Büscherl erhalten dann in der Messe den Segen der Gottesmutter, um die Familien übers Jahr vor 

Krankheit und Unheil zu schützen. 

Kreative, fleißige Helfer, besonders die Jugend des Frauenbundes Marktschellenberg, fertigten am 

Samstag  nachmittags duftende, bunte Kräuterbüscherl für den "Hoh‘ Frautag" am Sonntag, 15. 

August. Jeder brachte seine Schätze aus dem eigenen Garten mit oder trug mit gesammelten 

Wildkräutern zu einer großen Vielfalt an Blüten und Kräutern bei. Für einen kleinen Beitrag fanden die 

Büscherl am Feiertag alle dankbare Abnehmer bei den Kirchen-besuchern.  

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 

Der Frauenbund sagt allen, die Blumenspenden geleistet haben, die beim Binden der Büscherl geholfen 

haben und die uns durch die Abnahme der Büscherl eine Spende haben zukommen lassen, ein 

„herzliches Vergelt’s Gott“ !  

Die Einnahmen aus den Spenden werden den Mesnerinnen für den Blumenschmuck der beiden 

Kirchen zur Verfügung gestellt. 
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Am Mittwoch, den 11. August 2021 trafen sich am Eishöhlen Parkplatz 7 bergbegeisterte, gutgelaunte 

junge Buben und 3 Begleiter zur gemeinsamen Wanderung zur Schellenberger Eishöhle. Nach ca. 3 

Stunden Gehzeit wurden wir sehr freundlich von den Wirtsleuten der Toni Lenz Hütte empfangen und 

gut versorgt.  Nochmals ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Wirtsleute Mareike und Christian für den 

frischen Almdudler! Danach ging es gut gestärkt weiter zur Eishöhle. Trotz den eisigen Temperaturen in 

der Höhle wurde der Forschergeist der Kinder nicht gebremst.    

Danke auch an die Gemeinde Marktschellenberg, die uns diesen schönen Ausflug ermöglichte! 
 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

 

 

 

     Ursula Riedl 
       Treffpunkt gesundes Lebens 

 

     Marktplatz 5   08650/225 

     83487 Marktschellenberg 

     www.reformhaus-riedl.de 

 

Betriebsurlaub 

Montag, 13. September bis Mittwoch, 22. September 2021 
 

Neu zur Wandersaison im Plenk Verlag Berchtesgaden erschienen: 

Wanderkarten reißfest und wasserabweisend Maßstab 1.25000 und 1:40000 

Berchtesgadener Wanderbücher und Hochgebirgstourenbuch. 

Magisches Berchtesgadener Land ein Tourenbuch rund um den Unterberg mit Karte 
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Der Kreisgartenfachberater informiert: Ein Garten für Schmetterlinge 

Heimische Pflanzenvielfalt lockt Schmetterlinge in den Garten 

Schmetterlinge gehören zweifellos zu den auffallendsten und schönsten Erscheinungen der 

Tierwelt. An ihren prachtvollen Farben, ihren beeindruckenden Zeichnungen und ihrem 

sorglosen Treiben können wir Menschen uns über fast keine andere Insektengruppe mehr 

erfreuen als über Schmetterlinge. Durch menschengemachte Umwelteinflüsse, vorrangig 

der Faunenveränderung sowie durch Düngung in der Kulturlandschaft ist auch ihr Bestand 

stark rückläufig: Zwei Drittel der Tag- und die Hälfte der Nachtfalterarten in Deutschland 

gelten mittlerweile als gefährdet. Dabei kann jede/-r Gartenbesitzer/-in mit der richtigen 

Pflanzenwahl und Gartengestaltung geeignete Bedingungen schaffen und sich von Frühling 

bis Herbst an den „fliegenden Blumen“ erfreuen. 
 
Die Dauer der einzelnen Lebensphasen ist unter den Schmetterlingsarten so verschieden wie die 
Farben und Zeichnungen ihrer Flügel. Bei den meisten allerdings überwiegt die Lebenszeit im 
Raupenstadium. Das Kleine Nachpfauenauge oder der Braune Bär (Schmetterling des Jahres 2021) 
leben als Falter sogar nur so kurz, dass sie gar keine Nahrung benötigen und entsprechend nicht 
einmal Mundwerkzeuge besitzen. Das Falterleben eines Zitronenfalters hingegen kann 
einschließlich Winterstarre bis zu zehn Monate andauern. Jedes Schmetterlingsleben beginnt mit 
einem Ei, meist in großen Mengen – bis zu 3.000 Eier legen Weibchen einiger Eulenarten an der 
spezifischen Wirtspflanze ab. Die meisten Falter bevorzugen sonnige Standorte zur Eiablage. Nach 
dem Schlüpfen beginnen die Raupen sofort, die Blätter ihrer Wirtspflanze zu fressen. Bis zur 
Verpuppung schafft es jedoch nur ein kleiner Teil der Raupen, da sie leichte Beute für Vögel, 
Spinnen, Wespen und Parasiten sind. Nach der letzten Häutung wandelt sich die Raupe zur Puppe, 
die an Ästen und Gräsern angeheftet, in Ritzen von Baumrinden oder lose in der Erde liegend die 
Hülle für die Verwandlung zum Falter bildet. Bis in der Puppe aus einer Raupe ein Schmetterling 
wird, können Monate bis Jahre vergehen. Wenn der Falter schließlich schlüpft, muss er seine 
laschen Flügel mit Luft und Blut „aufpumpen“, bevor er sich in die Luft erheben kann. 
 
Schmetterlinge siedeln sich dort an, wo sie Blütennahrung für sich- und Futterpflanzen für ihre 
Raupen vorfinden. Nahrung für Raupen bieten vor allem heimische Wildstauden und Gehölze. Wer 
genügend Platz hat, kann mit einer frei wachsenden Hecke aus Schlehe, Faulbaum, Kreuzdorn, 
Liguster und Weißdorn für Raupenfutter sorgen, während die Blüten der Sträucher erwachsene 
Falter anziehen. Unter den Gehölzen ist die Salweide hervorzuheben. Sie bietet frühfliegenden 
Schmetterlingen, wie Tagpfauenauge und Kleinem Fuchs, sowie auch anderen Insekten und 
Wildbienen im Vorfrühling wichtigen Nektar. Vor allem aber dienen die Blätter der Salweide vielen 
Raupen, wie der des Grünen Schillerfalters, des C- Falters und vielen Nachtfaltern, als Futter. 
 
Bezüglich Futter für Falterraupen darf unter den Wildkräutern die Brennnessel nicht ungenannt 
bleiben. Nur an ihr fressen die Raupen des Admirals, des Kleine Fuchs, des Distelfalters. Einige 
Arten bevorzugen schattige, andere sonnige Brennnesselstandorte. Auch Ackerkratzdisteln, 
Knoblauchsrauke, Weidenröschen, Mädesüß, Labkraut und Blutweiderich oder hohe Wildgräser 
werden von verschiedenen Arten gerne mit Eiern belegt. 
 
Die Spezialisierung einiger Arten auf Brennnesseln ist kein Einzelfall. So ernähren sich die Raupen 
des Zitronenfalters überwiegend von Blättern des Faulbaums, die Raupen des Aurorafalters von 
Wiesenschaumkraut und anderen Kreuzblütlern, während Luzerne und Hornklee die 
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Nahrungsgrundlage für verschiedene Bläulingsarten bilden. Schwalbenschwanzraupen fressen nur 

Doldenblütler wie Wilde- und Gartenmöhre, Dill, Fenchel, Liebstöckel spezialisiert. 

 

Schmetterlinge besitzen lediglich einen Saugrüssel, sodass sie nur flüssige Nahrung in Form von 

Nektar, Pflanzensäfte, Fruchtsaft oder Honigtau zu sich nehmen können. Obwohl Riechen der 

stärkste Sinn der Schmetterlinge ist, werden sie von starken Farben der Blüten angelockt. Der 

Nektar einiger schmal- und langröhrigen Blüten kann nur von den langen Saugrüsseln der 

Schmetterlinge „geerntet“ werden. Da somit öfter die gleiche Pflanzenart vom Bestäuber 

angeflogen wird, erhöhen diese Pflanzen ihre Bestäubungsrate. Von Faltern werden aber auch 

Blütenstände mit vielen kleinen Einzelblüten wie Sonnenhut oder Sommerflieder – dieser wird zu 

Recht auch Schmetterlingsflieder genannt – gerne angeflogen. Sträucher wie Weigelien, Kolkwitzien 

und Kräuter wie Minze, Lavendel, Rosmarin, Katzenminze, Thymian und Dost gelten ebenfalls als 

beliebtes Buffet für Schmetterlinge. Sehr frühschlüpfende Schmetterlingsarten freuen sich über 

die Blüten von Schlüsselblumen, Lerchensporn, Günsel, Wiesenschaumkraut, Blaukissen und 

Gamswurz im Frühling. Wertvolle Nektarquellen für spätschlüpfende Schmetterlinge sind: 

Natternkopf, Flockenblume, Moschusmalve, Wiesensalbei, Spornblume, Phlox, Sonnenhut und 

ganz besonders für den Herbst: die Fetthenne. Generell sollte drauf geachtet werden, dass von 

Frühling bis Herbst immer etwas blüht – das erfreut nicht nur Schmetterlinge, sondern alle 

anderen Insekten und natürlich den/die Gartenbesitzer/-in selbst. 

 

Wildblumenmischungen für Magerstandorte erbringen Nektar für viele Falter und gleichzeitig 

Futter für die Raupen seltenerer Arten, wie Aurorafalter, Hauhechel- Bläuling, Schachbrettfalter 

oder Taubenschwänzen. Nichts tun hilft auch – zumindest mit einem „wilden Eck“, das nur selten 

gepflegt wird und Wildwuchs ermöglicht. Oft siedeln sich dann von selbst passende 

Nahrungspflanzen für Raupen und Schmetterlinge an. Viele Falter ernähren sich gerne vom Saft 

faulender Früchte. So wird liegengelassenes Obst zu einer willkommenen Futterquelle. 

 

Bleibt nur noch die Frage, wie die schillernden Insekten zu ihrem Namen kamen. Einige empfinden 

womöglich den Klang des Wortes „Schmetterling“ als sehr hart für diese sanftmütig und froh-

gaukelnd anmutenden Tiere. Der Name kommt vom „Smetter“, mittelhochdeutsch für Schmand 

oder Rahm, an dem sich die Falter gerne bedienen. Das lässt sich ganz einfach selbst 

ausprobieren: Einfach ein kleines Schälchen mit flüssigem Rahm und vielleicht noch ein paar saftig-

süße Früchte auf den Terrassentisch stellen und mit der Schmetterlingszählung im eigenen Garten 

kann begonnen werden. 

 

Falls weitere Fragen zum Thema insektenfreundliches Gärtnern oder bezüglich Gartenbau 

bestehen, steht der Kreisgartenfachberater Sepp Stein unter Telefon +49 8651 773-853 gerne 

beratend zur Seite. Besitzer eines bereits besonders naturnahen Gartens, können diesen vom 

Kreisfachberater und dem Kreisverband für Gartenbau und Landschaftspflege im Rahmen der 

„Bayern blüht – Naturgartenzertifizierung“ zum Naturgarten auszeichnen lassen. 

 

Schmetterling Bilder auf 4. Umschlagseite 
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"KAISERSCHMARRNDRAMA" 

DAS KAISERSCHMARRN-REZEPT AUS BUCH UND FILM 

In den Eberhofer-Krimis nach den Romanvorlagen von Bestseller-Autorin Rita Falk werden 

nicht nur Verbrechen aufgeklärt - es wird auch gut und deftig gegessen. Dafür sorgt Franz 

Eberhofers Oma. Ihren Rezepten ist mittlerweile sogar ein eigenes Kochbuch gewidmet 

worden. Ein Kaiserschmarrn-Rezept ist darin allerdings noch nicht zu finden. Das gibt's 

dafür im "Kaiserschmarrndrama" - und bei uns! 

Rezept: Kaiserschmarrn vom Eberhofer Franz seiner Oma 

Zutaten: 

 4 Eier 

 30 g Zucker 

 1 Prise Salz 

 1 Päckchen Vanillezucker 

 1 Fläschchen Backaroma (Butter oder 

Rum) 

 375 ml Milch 

 125 g Mehl 

 Butter 

 Puderzucker 

Zubereitung: 

1. Vier Eier trennen und das Eiweiß zu steifem Schnee schlagen. 

2. Das Eigelb, 30 Gramm Zucker, eine Prise Salz, einen Beutel Vanillezucker und 

gegebenenfalls 1 Fläschchen Aroma (Rum oder Butter) schaumig rühren. 375 ml 

Milch und 125 Gramm Mehl nach und nach dazugeben. 

3. Nun den Eischnee vorsichtig unter heben. 

4. Etwas Butter in einer Pfanne erhitzen und den Teig von beiden Seiten darin 

anbacken und dann verzupfen. 

5. Mit Puderzucker bestreuen und servieren. Dazu wird ein feines Kompott 

gereicht. 

Quelle: Rita Falk, Kaiserschmarrndrama, dtv 2018 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 27. September 2021 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 8. September 2021 
Restmüll: Mittwoch, 8./22. September 2021 
Biomülltonne: Donnerstag, 9./23. September 2021 
Problemmüll: Montag, 27. September 2021 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Online-Vorträge: 

Alles rund um Schwangerschaft und Geburt 
  

Die Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen im Gesundheitsamt 

Berchtesgadener Land bietet Online-Vorträge für werdende Eltern an.  

  

Die Vorträge werden interaktiv gestaltet und Informieren zu den Themen Mutterschutz,  

Elternzeit und Elterngeld.  

  

Im Rahmen der Vorträge haben die werdenden Eltern die Möglichkeit, individuelle Fragen zu stellen.  

 

Interessierte können sich anmelden unter: schwangerenberatung@lra-bgl.de 

  

An jedem Termin können 8 Personen teilnehmen.  

  

Die Teilnahme ist kostenfrei.    

  
 

 

Termine 

Montag, 27. September 2021 

Montag, 25. Oktober 2021 

Montag, 29. November 2021 

  

Die Vorträge finden jeweils von 18:30 bis ca. 20:00 Uhr statt. 

 

  

Kontakt 

Staatlich anerkannt Beratungsstelle   Sandra Kunz  

für Schwangerschaftsfragen im Gesundheitsamt  T: +49 8651 773-838  

Bahnhofstraße 22a     E: sandra.kunz@lra-bgl.de 

83435 Bad Reichenhall    www.schwanger-im-berchtesgadener-land.de  
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http://www.abfallwirtschaft-bgl.de
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Neutorstraße 21, 5020 Salzburg Österreich 
Tel: 0043/662/25 40 59 

Fax: 0043/662/25 40 59-9 
E-Mail: kanzlei@rechtsweg.at 

www.anwalt-oesterreich.de 
 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfungEstrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 



 
Der Schwalbenschwanzfalter gilt in unseren Breiten als einer der größten und prächtigsten Falter, 

hier an einer Schafgarbe 

 

 
Kleiner Fuchs leckt Mineralien an einem Stein 


